
Design	Teamworkshop	–	2	Tage	
1.	Workshoptag:	

Zeit Inhalt Überblick Ziele

9:00	Uhr Start	+	Einführung	
ins	Training

• Trainer	geben	Überblick	über	die	2	Tage	
• Trainer	stellen	Inhalte	und	Ziele	der	2	Tage	vor	
• Klärung	organisatorischer	Fragen	
• Teilnehmer	werden	mit	einem	kreativen	Kennenlernen	

konfrontiert	–	Wappen	
• Teilnehmer	werden	mit	einem	kleinen	Lernprojekt	

konfrontiert	
• Teilnehmer	und	Trainer	bringen	ihre	Erwartungshaltung	an	

die	2	Tage	zum	Ausdruck

• Einstimmung	&	Motivation	der	Teilnehmer	
auf	das	Training	

• Teilnehmer	bekommen	Orientierung	
• Teilnehmer	lernen	sich	(intensiver)	kennen	
• Teilnehmer	verstehen,	wie	die	nächsten	Tage	

schwerpunktmäßig	gearbeitet	wird		
• Bewusstmachen	und	Benennen	von	

Wünschen	und	Zielen	für	das	Training

10:00		-	
13:00	
Uhr

Erörterung	der	Ist-
Situation:	
Handlungsorientiert
e	Lernprojekte

Bei	den	Lernprojekten	handelt	es	sich	um	komplexer	werdende		
Aufgaben,	die	 
nur	im	Team	zu	bewerkstelligen	sind.	bauen	logisch	
aufeinander	auf	und	steigern	sich	in	Intensität	und	Komplexität.	 
Die	Teilnehmer	durchlaufen	jeweils		vier	Phasen:		
1. Input:	Das	Team	bekommt	eine	komplexe	Aufgabe	gestellt	
2. Handlung:	Innerhalb	der	vom	Trainer	definierten	

Rahmenbedingungen	und	Konditionen	gilt	es,	im	Team	die	
Aufgabe	zu	lösen.		

3. Reflektion:	Das	Team	hat		die	Möglichkeit,	durch	die	
eigene	Wahrnehmung,	aber	auch	die	von	außen	(Trainer),	
die	Teamarbeit	zu	bewerten,	gute	Ansätze	zu	festigen	und	
mögliche	Optimierungsmöglichkeiten	zu	erarbeiten.		

4. Transfer:	Die	gewonnen	Erkenntnisse	und	besprochenen	
Ergebnisse	werden	auf	den	Arbeitsalltag	übertragen.

• Teamzusammenarbeit	wird	den	Teilnehmern	
erlebbar	gemacht		

• Teilnehmer	erkennen	und	benennen	
Potentiale	und	Stärken	ihres	Teams	

• Stärken	und	Potentiale	werden	auf	den	
Arbeitsalltag	transferiert	



1.	Workshoptag		

Zeit Inhalt Überblick Ziele

12:00	Uhr Erörterung	der	Ist-
Situation:	
Mastermodeling	
Teamlandkarte	
Schritt	1:

Mit	je	einer	großen	gezeichneten	Landkarte	erstellt	jeder	
Teilnehmer	die	aktuelle	Situation	im	Team	grafisch	dar.		
Teilnehmer	diskutieren,	welche	Ressourcen	und	Kompetenzen	
genutzt	werden	und	wo	Änderungen	erforderlich	sind	und	
Lernpotential	besteht.		
Der	zukünftige	Handlungsbedarf	wird	deutlich	und	verknüpft	
mit	der	Frage:	„Wie	wollen	wir,	dass	es	in	Zukunft	funktioniert	
und	was	müssen	wir	dafür	tun?“

• Teilnehmer	machen	das	aktuelle	
Stimmungsbild	deutlich	und	welche	
Anforderungen	hinsichtlich	einer	stabilen	
Grundlage	innerhalb	des	Teams	an	alle	
Beteiligten	gestellt	werden	

13:00	Uhr Mittagspause • Stärkung,	Regeneration

14:00	Uhr Erörterung	der	Soll-
Situation	

Mastermodeling	
Teamlandkarte	
schritt	2

Teilnehmer	entwickeln	einen	Zukunftsentwurf	für	eine	gute	
Teamzusammenarbeit.	
Unter	dem	Motto	„Unsere	Teamarbeit	im	nächsten	Jahr““	wird	
eine	zweite	Landkarte	gestaltet.	Jeder	Teilnehmer	wird	nach	
der	grafischen	Arbeit	die	Ergebnisse	präsentieren.	Dabei	
geben	sich	die	Teilnehmer	gegenseitig	Feedback.	

• Teilnehmer	bringen	ihre	Erwartungen	und	
Wünsche	an	das	Team,	bezogen	auf	eine	
zukunftsorientierte	Zusammenarbeit,	zum	
Ausdruck	

16:00	Uhr Kaffepause Stärkung,	„Sacken-Lassen“	der	besprochenen	
Inhalte

16:15	Uhr Von	Problemen	zu	
Lösungen	im	Team

• Bezugnehmend	auf	die	erörterte	Soll-Situation	und	
mögliche	Hindernisse,	diese	zu	erreichen,	werden	konkrete	
Problemlösungen	aufgezeigt	

• Schaffen	der	Möglichkeit,	im	Workshop	aktuelle	Konflikte	
lösungsorientiert	anzugehen

• Teilnehmer	lernen	das	dreistufige	Modell	
der	lösungsorientierten	Teamentwicklung	
kennen	

• Teilnehmer	lernen,	Konflikte	
lösungsorientiert	anzugehen	

17:15	Uhr Abschluss	
Workshoptag	1

Trainer	und	Teilnehmer	reflektieren	den	ersten	Workshoptag	
„gut	gefallen	hat	mir	heute“	&	„Für	morgen	wünsche	ich	mir“

• Trainer	und	Teilnehmer	wissen,	ob	die	
bisherigen	Erwartungen	erfüllt	wurden	

• Teilnehmer	können	Ihre	Wünsche	für	den	
zweiten	Workshoptag	äußern

17:30	Uhr Ende	des	ersten	
Tages



2.	Workshoptag	

Zeit Inhalt Überblick Ziele

9:00	Uhr Start	in	den	Tag:	
Murmelgruppen

• Teilnehmer	reflektieren	nochmals	den	ersten	Tag	in	
Kleingruppen	

• Teilnehmer	bringen	ihre	Erwartungen	an	den	zweiten	Tag	
zum	Ausdruck	

• Teilnehmer	präsentieren	die	Ergebnisse	kurz	und	knackig	im	
Plenum

Teilnehmer	schaffen	Klarheit	darüber,		
• wie	es	Ihnen	aktuell	geht,		
• was	sie	aus	dem	ersten	Tag	mitnehmen	
• und	welche	Erwartungen	Sie	an	den	zweiten	

Tag	haben

9:15	Uhr Überblick	und	
Einführung	in	den	
2.	Tag

• Trainer	stellen	die	Inhalte	und	Ziele	für	diesen	Tag	vor	
• Klärung	organisatorischer	Fragen

• Teilnehmer	bekommen	Orientierung	
• Teilnehmer	werden	auf	den	Tag	eingestimmt

9:30	Uhr Komplexes	
Outdoorprojekt	à	
Teambauprojekt	
Floß	

• Teilnehmer	werden	in	Kleingruppen	mit	einem	komplexen	
Bauprojekt	konfrontiert	

• Teilnehmer	werden	herausgefordert,	in	voneinander	
getrennten	„Produktionsstandorten“,	Teilabschnitte	eine	
gemeinsamen	Floßes	zu	bauen.		

• Abschließendes	Highlight	bildet	ein	Show	Down	auf	dem	
Wasser	mit	allen	Teilnehmern	und	den	gebauten	Floßen	

• Teilnehmer	erarbeiten	praktisch	einen	tragfähigen	
Untergrund	für	ihre	gemeinsame	Zukunft	

• Um	die	Ergebnisse	der	Bauprojekte	zu	sichern,	werden	
Videos	von	der	Präsentation	sowie	Bilder	gemacht

• Teilnehmer	nehmen	aktiv	Bezug	auf	das	
Thema	„unsere	Teamarbeit	im	nächsten	
Jahr“.	“		

• Teilnehmer	werden	herausgefordert,	am	
Vortag	besprochene	Inhalte	anzuwenden	

• Förderung	standortübergreifender	
Austausch	unter	den	Azubis	und	Ausbildern	

• Förderung	der	Motivation	für	die	
Ausbildung	

• Teilnehmer	erleben	Spaß	
• Teilnehmer	feiern	erfolge	im	Team

12:30	Uhr Mittagspause • Stärkung,	Regeneration

13:30	Uhr Reflexion	des	
Bauprojekts

- Der	Prozess	und	das	Ergebnis	werden	mit	den	
Ergebnissenden		Vortages	abgeglichen	und	auf	den	
Arbeitsalltag	transferiert

• Teilnehmer	erkennen,	ob	eine	Entwicklung	
im	Vergleich	zum	Vorstand	stattgefunden	
hat.		

• Aus	den	Erkenntnisse	werden	
Handlungsmaxime	erarbeitet	und	schriftlich	
fixiert	



2.	Workshoptag	

Zeit Inhalt Überblick Ziele

15:00	Uhr „Mein	persönliches	
Vorhaben“

• Hier	geht	es	ans	„Eingemachte“!		
• Die	Teilnehmer	werden	herausgefordert,	sich	aktiv	und	

messbar	an	der	Veränderung	der	aktuellen	Teamsituation	
zu	beteiligen.	

• Teilnehmer	vereinbaren	Commitments	hinsichtlich	der	im	
Seminar	erarbeiteten	Ziele		

• Commitments	werden	im	Plenum	oder	einem	Kollegen	des	
Vertrauens	vorgestellt

• Jeder	Teilnehmer	definiert	für	sich	
konkrete	Schritte,	die	er	im	Alltag	
umsetzen	will	-	bezogen	auf	die	im	Seminar	
erarbeiteten	Inhalte.	

• Teilnehmer	verpflichten	sich,	aktiv	die	
gewünschte	Veränderung	aktiv	
mitzugestalten

16:00	Uhr Abschkluss	des	
Workshops	
„Schlümpfe“

• Schlümpfe	mit	verschiedenen	Motiven	werden	im	Raum	
verteilt	

• Teilnehmer	suchen	sich	einen	Schlumpf	mit	dem	Motiv	aus,	
der	ihn	spontan	anspricht	und	gibt	anhand	des	Schlumpfs	
Feedback

• Schlümpfe	erzeugen	eine	schöne	
Abschluss-Stimmung	

• Teilnehmer	erhalten		die	Möglichkeit,	
Feedback	zum	Seminar	zu	geben.

16:30	Uhr Ende	des	Workshops


